Lieferarten mischen
Ab sofort können ORLANDO-Nutzer für jede einzelne Belegposition verschiedene Lieferarten eintragen, zum Beispiel Warenlieferung und Reverse Charge. Automatisch werden die jeweiligen Steuerbeträge getrennt ausgewiesen.
Auslöser für diese funktionale Erweiterung war die Umsatzsteuerbetrugsverordnung des Finanzministeriums. Im Zuge dieser Anpassung erfolgte eine komplette Überarbeitung der Eingabe von Lieferarten. Diese wurde bei dieser Gelegenheit im Wesentlichen jener angeglichen, die bereits in der ORLANDO Fibu im Einsatz ist.
Nach der Auswahl einer Lieferart im Belegkopf wird nun automatisch das zugehörige UVA-Detail ausgewählt. Es muss nicht mehr händisch nachgetragen werden. Diese Funktion erleichtert das Ausstellen von Mischbelegen, in denen normale Handelsware ebenso vorkommt wie Waren, für deren Abwicklung das Reverse-Charge-Verfahren vorgeschrieben ist.
Bild: http://www.orlando.at/files/aktuelles/re_lieferarten.JPG
Bildunterschrift: Rechnung mit 5 Belegpositionen mit gesamt 2 unterschiedlichen Lieferarten und getrennt angeführten Nettobeträgen
Detaillierte Informationen zu Software und Herstellergruppe: http://www.orlando.at 
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